
Niederschrift 
 

über die 2. Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Geseke in der Legislaturperiode 

2014/2020 am 18. Mai 2016 im Sitzungssaal des Alten Rathauses in Geseke, Am Teich 13 
 

anwesend waren: 

• Wolfgang Hengsbach, Beiratsvorsitzender 

• Ingrid Deimel, stv. Vorsitzende 

• Bernd Luckner (Schriftführer) 

• Anton Vogt, stv. Schriftführer 

• Konrad Pielsticker 

• Herbert Klimek 

• Wolfgang Strach 

 

sowie die stellvertretenden Beiratsmitglieder: 

• Luzia Marx 

• Heinrich Brexel 

• Josef Wernze 

• Bertl Schniedermeier 

• Magret Schulte-Eversum 

• Ulrich Niermann 

• August Kirse 

 

und von der Verwaltung: 

• Bürgermeister Dr. Remco van der Velden 

• VA Matthias Knoke  

• Stadtamtfrau Rita Lemke 

 

 

Zudem waren 1 Zuhörer und Frau Assmann von der Geseker Zeitung anwesend. 
 

Beginn der Sitzung:  15.00 Uhr 

Ende der Sitzung: 15.50 Uhr 
 

In der heutigen Sitzung des Seniorenbeirates wurden folgende Tagesordnungspunkte 

behandelt: 

 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Herr Hengsbach begrüßte die Mitglieder des Seniorenbeirats, den Zuhörer und Frau 

Assmann von de Geseker Zeitung und stellte die Beschlussfähigkeit fest. 

 

An dieser Stelle bedauerte Herr Hengsbach die geringe Anzahl an interessierten 

Zuhörern. Die Aktionen des Seniorenbeirats rufen bis zu 50 Teilnehmer auf den Plan. 

Diese seien aber offensichtlich nicht daran interessiert, zu erfahren, wie und mit 

welchem Aufwand diese Aktionen überhaupt realisiert werden können. 

 



2. Rückschau auf die Aktivitäten des Seniorenbeirats im Jahr 2015 

 

• Im Jahr 2015 hat der Seniorenbeirat, wie folgt gute Wünsche und Gratulationen 

überbracht: 

 

zum 90. Geburtstag  21 mal 

zum 95. Geburtstag  10 mal 

zum 100. Geburtstag    1 mal 

zum 101. Geburtstag    2 mal 

zum 102. Geburtstag    2 mal  

 

zur Goldenen Hochzeit 11 mal 

zur Diamantenen Hochzeit   1 mal  

 

• Im Februar 2015 hat der Seniorenbeirat gemeinsam mit den Maltesern eine 

Spendenaktion für Flüchtlinge im Nord-Irak durchgeführt. Dabei sind etliche kg an 

Lebensmittel, Kleidung und Spielzeug zusammengekommen. 

 

• Im Oktober 2015 hat eine Spendenaktion für die in Geseke lebenden Flüchtlinge 

stattgefunden, bei der um die 600 Hausratgegenstände gesammelt und an die 

Flüchtlinge weitergegeben werden konnten. 

  

• Danach ging Herr Hengsbach nochmals auf die Erfolgsgeschichte des „Mobilen 

Einkaufswagens“ in Geseke ein. Dieser besteht nunmehr bereits seit annähernd 6 

Jahren und erfreut sich steigender Beliebtheit.  

 

Seit Beginn des Mobilen Einkaufswagens haben 2.199 Personen den Dienst in 

Anspruch genommen. Auf die vergangenen Jahre verteilt, sieht das wie folgt aus: 

 

2010    73 Personen 

2011  492 Personen  

2012  474 Personen 

2013  352 Personen 

2014  421 Personen 

2015  387 Perosnen 

 

Insgesamt sind in dieser Zeit 3.340 Stunden ehrenamtlicher Arbeit geleistet worden. 

 

• Seit ca. einem Jahr gibt es jetzt die Aktion „Auf Rädern zum Essen“, die durch Herrn 

Pfarrer Stahlhacke initiiert wurde.  

 

Herr Hengsbach erklärte, dass die Malteser hierzu das Fahrzeug und die Fahrer zur 

Verfügung stellen, die die Senioren nach der vorherigen Anmeldung im Pfarrbüro zu 

Hause abholen und nach dem 3-Gänge-Menue inkl. Getränk wieder heimfahren. 

Die Kosten hierfür betragen 5,00 €/Person. Bislang nutzen 7 – 11 Personen dieses 

Angebot regelmäßig. 

 

• Herr Hengsbach berichtete von der Teilnahme am Landesseniorentag in Bad 

Lippspringe. Hier kommen einmal im Jahr alle Seniorenbeiratsvorsitzende und die 

Schriftführer zu einem Gedankenaustausch zusammen. Beim letzten Seniorentag 



hat Herr Hengsbach ausführlich berichtet, welche Aktionen der Geseker 

Seniorenbeirat anbietet und initiiert hat. Die anderen Teilnehmenden zeigten sich 

sichtlich beeindruckt und konnten ihrerseits über keine ähnlichen Aktionen in ihrem 

Bereich berichten. 

 

Herr Hengsbach dankte an dieser Stelle allen Aktiven, die dazu beigetragen haben, das 

umfangreiche Angebot für Senioren in Geseke zu etablieren. 

 

• Um den Ansturm auf die Kleiderkammer des Malteser Hilfsdienstes an der Ernst-von-

Bayern-Str. samstags ab 14.00 Uhr etwas zu entschärfen und zu ordnen hat der 

Seniorenbeirat eine Art Sicherheitsdienst eingerichtet. 

 

• Der Ausflug des Seniorenbeirats nach Höxter mit einer 2-stündigen Weserrundfahrt 

im August 2015 wurde sehr gut angenommen.  

Auch hier steigt die Teilnehmerzahl rapide an. Diesmal hat man noch 8 Anmeldungen 

mehr angenommen und diese Personen mit dem Citymobil transportiert. Zukünftig 

wird das nicht mehr möglich sein. Man ist sich allerdings auch einig, keinen zweiten 

Bus einzusetzen.  

 

• Auch in diesem Jahr ging es wieder mit Oberförster Siebels auf eine Wanderung in 

den Eringerfelder Wald. Traditionell klang die Veranstaltung mit dem „Eier-Essen“ 

aus.  

 

Für 2016 sei diese Veranstaltung noch nicht terminiert. 

 

• Die Musikveranstaltung in der Aula Süd, stand auch in 2015 wieder unter dem Motto 

„Musikalischer Nachmittag für Seniorinnen und Senioren“. 

 

Herr Hengsbach betonte in diesem Zusammenhang, dass die Veranstaltung kostenfrei 

angeboten wurde. 

Allerdings nutzte der Seniorenbeirat auch in diesem Jahr wieder die Gelegenheit für 

einen Spendenaufruf. 

Es konnten danach 275,00 € an die Hospizbewegung Geseke übergeben werden. 

 

• Frau Deimel und Herr Hengsbach haben in 2015 im Namen des Seniorenbeirats 

mehrere Nikolaus-Auftritte bei Kindern und Senioren durchgeführt. 

 

• Die traditionelle Weihnachtsfeier für allein stehende Seniorinnen und Senioren fand 

am Nachmittag des 24. 12.2015 im Malteserhaus statt.  

 

3. Vorschau auf die geplanten Aktivitäten des Seniorenbeirates im Jahr 2016 

 

• Bislang hat der Seniorenbeirat viermal zur Goldenen Hochzeit, vierzehnmal zum 90. 

und dreimal zum 95. Geburtstag gratuliert. 

• Am diesjährigen Landesseniorentag in Gelsenkirchen werden Herr Hengsbach und 

Herr Vogt teilnehmen. 



• Für den „Musikalischen Nachmittag für Seniorinnen und Senioren“ im April 2016  

konnte erstmals eine Live-Band gewonnen werden. Die „Old Rabbits“ aus Geseke 

heizten den Seniorinnen und Senioren kräftig ein. 

Eine anschließende Spendensammlung brachte 255,00 €, die an das 

Flüchtlingsnetzwerk Geseke weitergegeben werden konnten. 

• Der diesjährige Ausflug des Seniorenbeirats, der voraussichtlich wieder im August 

stattfinden wird, führt die Seniorinnen und Senioren diesmal nach Hennesee im 

Sauerland. Nachdem man vormittags das Bergwerk Ramsbeck (300 m unter Tage) 

besichtigt hat geht es anschließend zu einer Schifffahrt auf dem Hennesee. Danach 

fährt man mit dem Planwagen zu einer Ranch, wo dann das Mittagessen eingenommen 

wird. 

Da sich voraussichtlich wieder mehr Seniorinnen und Senioren anmelden werden, 

plant man, für die Personen, die keinen Platz mehr bekommen haben über den 

Traktorverein Langeneicke eine Planwagenfahrt mit anschließender Einkehr zu Kaffee 

und Kuchen zu organisieren. 

• In diesem  Jahr ist auch wieder die Brillenaktion für Haiti geplant. Herr Hengsbach hat 

bereits 200 Brillen gesammelt. Gegen Ende des Jahres erwartet er, dass ca. 1.000 

Brillen nach Haiti geschickt werden können. 

• Die traditionelle Weihnachtsfeier für allein stehende Seniorinnen und Senioren findet 

am Nachmittag des 24. 12.2016 statt.  

• Der Seniorenbeirat der Stadt Geseke bietet ab Juni jeden ersten Dienstag im Monat 

jeweils von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr eine Sprechstunde im Alten Rathaus, Am Teich 

13, in Geseke an. Die erste Sprechstunde findet am Dienstag, den 07. Juni im Zimmer 

Nr. 4 im Erdgeschoss des Alten Rathauses, Am Teich 13, in Geseke statt. 

Die Sprechstunde ist für Bürgerinnen und Bürger gedacht, die sich mit bestimmten 

Fragen an den parteipolitisch und konfessionell unabhängigen Seniorenbeirat wenden 

möchten, um Anliegen vor allem der älteren Menschen zu thematisieren. 

 

4. Verschiedenes 

 

• Frau Schniedermeier regte an, dass der Seniorenbeirat für sich auch mal eine 

Planwagenfahrt oder einen Ausflug organisieren sollte. Die Kosten hierfür würden 

dann die Mitglieder selber zahlen. 

 

• Herr Pielsticker fragt an, warum der Rat so selten oder eigentlich gar nicht die 

Beratung des Seniorenbeirats in Anspruch nimmt obwohl der Seniorenbeirat laut 

Satzung ein zur Beratung beigeordnetes Gremium ist. 

Dr. Van der Velden versprach, diese Thematik dem Ältestenrat vorzutragen. 

• Herr Kirse fragte an, wann die Parkbänke mit der geplanten Nummerierung versehen 

werden. 



Frau Lemke erklärte, dass sich die Angelegenheit bislang verzögert hat, da sich die 

Beschaffung der entsprechenden Schildchen als schwierig herausgestellt habe. 

Sie versprach, in den nächsten Tagen bei anderen Kommunen nachzufragen, wer dort 

die Schilder geliefert hat.  

• Dr. Remco van der Velden bedankte sich bei den Mitgliedern des Seniorenbeirats für 

ihr unermüdliches Engagement. 

 

Abschließend bedankte sich Herr Hengsbach sehr herzlich für die rege Teilnahme und 

beendete die Sitzung.  

 

 

 

Geseke, den 19.05.2016 

 

  

 

_________________________________________________ 

Hengsbach    Lemke 

Beiratsvorsitzender   Protokollführerin 

 


